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Kursbeschreibung: 
 
Monster gibt es, seit es den Menschen möglich ist, sie darzustellen. Der Begriff selbst leitet sich vom 
Lateinischen „monstrare“ ab, was unter anderem „zeigen“, „lehren“, aber auch „anklagen“ bedeuten 
kann und darauf hinweist, dass Monster kulturhistorisch betrachtet für das Andere, Abstoßende und 
Anormale stehen, das es anzuprangern, zu unterdrücken oder gar auszumerzen gilt. Im Umkehrschluss 
ermöglichen Monster einer Gemeinschaft, sich durch ihre Stigmatisierung und Ausgrenzung erst als 
normal zu definieren. Zugleich bleibt das Monströse in allen Kulturen präsent als ein Drittes, das 
Grenzen aufzuheben vermag oder im Innern des Eingegrenzten auftauchen kann.  
Das Seminar fragt nach den unterschiedlichen Mediatisierungen, die das Monströse seit der Antike in 
verschiedenen Kulturen erfahren hat. Das Spektrum reicht dabei von der antiken Ethnographie von 
Plinius und Herodot über die „Psychomachie“ des Frühchristentums zu ‚klassischen‘ Monstern der 
Populärkultur wie Frankenstein und King Kong. Dabei werden wir nicht chronologisch vorgehen, 
sondern epochenübergreifend unterschiedliche Mediatisierungen des Monströsen in den Blick nehmen, 
darunter neben der Literatur (Flugblätter, Romane, Kurzgeschichten und GraphicNovels) auch Film 
und Oper. Im Zentrum steht durchweg die Frage, welche Vorstellungen des Monströsen in welcher Zeit 
wirksam waren und welche Funktionen ihm jeweils zukamen.  
Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird neben regelmäßiger, aktiver Teilnahme und 
Lektürearbeit die Bereitschaft zur Übernahme eines Kurzreferats erwartet sowie die Anfertigung einer 
Hausarbeit (15-20 S.) für die volle CP-Zahl. 
 
Wichtiger Hinweis: Das Seminar findet in deutscher Sprache statt; Primärtexte werden auf Englisch 
gelesen. 
 
 

Sprechstunde während der Vorlesungszeit Di 16-17 und nach Vereinbarung 
Sprechstunden während der vorlesungsfreien 
Zeit 
 

Genaue Termine werden noch bekannt gegeben 


